Pokalrunde

Zur Zeit läuft die Zwischenrunde des Regional-Pokals.

Bei den Damen hatten sich neun Mannschaften für die Zwischenrunde qualifiziert. Jetzt griffen auch die führenden Mannschaften der Bezirksklasse in das Spielgeschehen ein und  diese setzen sich auch am Ende durch. Doch einfach war der Weg nicht, denn das Gymnasium Schwarzenberg büßte gegen Bockau einen Satz ein, das gleiche passierte Johann'stadt I im Spiel gegen  Albernau und Annaberg gegen Schnee-berg.

Qualifiziert für das Finale am 3.03.07 in Breitenbrunn:

Gymnasium Schwarzenberg, FSV „Glück Auf“ Johanngeorgenstadt I und der 1. ASV Annaberg.

Auf jeden Fall wird es einen neuen Pokalsieger geben, da der letzte Sieger, SV Auerbach 05, zum SSVB gewechselt ist.

Bei den Herren die ähnliche Situation. Die fünf führenden BZK- Mannschaften

wurden für die Zwischenrunde gesetzt. Es wurde in vier Gruppen zu vier Mann-schaften gespielt und auch hier gab es wenig Überraschendes. Der amtierende Pokalsieger - SV Antonsthal I – und der Zweitplatzierte der laufenden Meister-schaft - TSV Schlettau - setzten sich in ihren Gruppen ohne Satzverlust durch. In der Gruppe 4 schlug Reifland (KL) SV Tanne Thalheim (BZK) mit 2:0, die Reifländer aber ohne Chance gegen den Zwönitzer HSV I.

Mit einem blauen Auge kam die WSG Wildenau/Gym. SZB I davon, denn die SG Neudorf/Schlettau II (KL) gewann den 1. Satz und der zweite wurde knapp mit 26:24 verloren. Der Entscheidungssatz dann eine klare Sache für Wildenau. Zuvor hatte die Spielgemeinschaft SV Eisen Erla-Crandorf I (BZK) mit 2:0 geschlagen.

Qualifiziert für das Finale am 3.03.07 in Breitenbrunn:

SV Antonsthal 1950 I, TSV Schlettau 1864, Zwönitzer HSV I und WSG Wildenau/Gymn.SZB I
